
St. Willibald     St. Peter       St. Georg

Protokoll

der 10. Pfarrgemeinderatssitzung des Pfarrgemeinderats von St. Peter/St. Willibald gemeinsam mit dem Kir-
chenvorstand der evangelischen Nachbargemeinde St. Paulus vom

Freitag, dem 18. Januar 2013, 19.00 Uhr
Pfarrheim St. Peter
-öffentliche Sitzung-

Anwesend sind die Pfarrgemeinderatsmitglieder von St. Peter:
 Herr Günther Bergmeier, Frau Gertrud Bernt, Herr Manuel Grosch, Frau Mathilde Hofmeier, Frau Ge-

meindereferentin Martina Kraus, Frau Theresia Schrade, Herr Claus Schredl, Herr Pfarrer Robert 
Schrollinger und Frau Ingrid Wingel.

Nicht dabei sein können heute:
 Herr Thomas Bayer, Herr Franz Katzenbogen, Herr Simon Labitzke, Frau Beate Mantel, Frau Lisa Räd-

lein, Herr Siegfried Schredl, Herr Josef Streb, Herr Bernhard Wagner und Frau Sandra Wingel.

Anwesend sind die Kirchenvorstandsmitglieder von St. Paulus:
 Herr Friedrich Bauer, Frau Ute Euringer, Herr Jürgen Frank, Frau Beate Reuthlinger, Herr Dr. Oliver 

Heinrich, Frau Erika Prauschke, Herr Siegfried Reisch, Frau Christa Müncheberg, Herr Pfarrer Dr. Jür-
gen Habermann, Herr Pfarrer Christoph Schürmann und Herr Pfarrer Dr. Victor Linn.

Nicht dabei sein können heute:
 Frau Claudia Kohl und Frau Christa Bukovics.

Herr Pfarrer Schrollinger und der Vorsitzende des Pfarrgemeinderates von St. Peter/St. Willibald, Herr Berg-
meier, begrüßen die Anwesenden.

Geistliches Wort zu Beginn:
 Herr Pfarrer Schrollinger lädt zu einer Bildbetrachtung ein:

Bild eines sonnigen Winterweges mit einem Text aus dem Buch Micha 6,6-8 und ein gemeinsam ge-
sprochenes Gebet zum neuen Jahr.

Die Anwesenden stellen sich nacheinander kurz vor.

Namenslisten der Mitglieder der beiden Gremien werden ausgegeben.

Vorstellung der beiden Gemeinden:

 Herr Pfarrer Schürmann macht die geografische Lage der Gemeinde St. Paulus bekannt.

 Herr Pfarrer Dr. Habermann stellt die Struktur vor.

 Frau Euringer erläutert die Aktivitäten der Gemeinde St. Paulus.



 Herr Claus Schredl stellt die Gemeinde St. Peter/St. Willibald mit Lage, Struktur und Aktivitäten vor.

 Herr Grosch erzählt von der Abstimmung der kirchlichen Termine mit den Terminen der Vereine und 
Gruppierungen vor Ort. Es gab früher immer unerfreuliche Terminüberschneidungen. Im Internet gibt es 
die gemeinsam erstellte Liste „Termine vor Ort“, in der alle Termine erfasst sind.

Herr Grosch schlägt vor, die Termine der Gemeinde St. Paulus dort mit aufzunehmen.
Künftig kann gerne ein Vertreter der Gemeinde St. Paulus zu diesen Terminabsprachetreffen kommen.

 Herr Bergmeier erzählt, dass jedes Jahr in der Seelsorgeeinheit eine Sternwallfahrt zu einer der fünf 
Pfarreien, (St. Josef, St. Konrad, St. Martin, St. Michael, St. Peter/St. Willibald) stattfindet. Anschließend 
ist in der Gastgebergemeinde ein Empfang mit Getränken und Brötchen.
Wir sind auf unserem Weg einmal an St. Paulus vorbeigekommen und waren dort in der Kirche zu Gast. 
Das war sehr schön.
Bei dieser Wallfahrt darf jeder mitgehen.

Die Sternwallfahrt findet dieses Jahr am Sonntagabend, 13. Oktober 2013 nach Mailing statt. Um 
18.30 Uhr beginnt dort der Gottesdienst.

20.25 Uhr Pause

Fortsetzung der Sitzung um 20.45 Uhr

Herr Pfarrer Dr. Habermann bedankt sich im Namen des Kirchenvorstands von St. Paulus dafür, heute hier 
sein zu dürfen. Er würde sich freuen, uns auch einmal in St. Paulus begrüßen zu dürfen.

Wir kommen ins Gespräch und tauschen uns über unsere Erfahrungen und Probleme in unseren Pfarrge-
meinden aus.

Es gab schon immer Wüstenerfahrungen und Aufbrüche in der Kirche.

Schön ist, dass der Weltgebetstag und die Missiofrauengebetskette von Frauen aus katholischen und evan-
gelischen Gemeinden vorbereitet und gestaltet werden.

 Herr Pfarrer Schürmann meint, dass das Treffen am Peter- und Paul-Weg wieder stattfinden sollte.
Die Idee wird für gut befunden.
Nachdem die Bestuhlung und Bewirtung am Peter- und Paul-Weg mit viel Aufwand verbunden sind, 
könnte man sich beim Kreuz treffen, dort eine Andacht halten und dann in eines der Pfarrheime zur an-
schließenden Begegnung gehen.

Es sollte ein fester Termin gefunden werden um langfristig planen zu können.
Wir wollen es mit dem ersten Sonntag nach den Sommerferien versuchen.

Erster Termin für dieses Treffen „St. Peter/St. Willibald und St. Paulus begegnen sich“, ist

Sonntag, 15. September 2013, 17.00 Uhr.

Anschließend geht’s ins Pfarrheim St. Peter zum geselligen Teil.

In der Sitzung nach der Veranstaltung sollte in den Gremien der Pfarreien darüber gesprochen werden, 
wie es war und ob der Termin gepasst hat.

 Am Bolzplatz am Augraben findet alljährlich das Johannisfeuer, organisiert durch unsere Pfarrjugend 
statt.

Heuer ist es am Samstag, 22. Juni 2013, Beginn je nach Wetter um 19.00 Uhr auf dem Bolzplatz oder 
in der Kirche St. Peter.
Zur Teilnahme daran ergeht herzliche Einladung.

Es kann darüber nachgedacht werden, dass sich Jugendliche aus St. Paulus an der Ausrichtung des 



Festes mit beteiligen.

Vorab muss jedoch unsere Jugend gefragt werden, ob eine Unterstützung durch die Jugend St. Paulus 
gut wäre.

Herr Pfarrer Schrollinger merkt an, dass momentan die „Gebetswoche zur Einheit der Christen“ ist, und er es 
schön findet, dass unser Treffen heute stattfindet.

Wir sind uns einig, dass ein Treffen wie heute, im jährlichen Wechsel im Januar stattfinden soll.

Geistliches Schlusswort:
 Herr Pfarrer Dr. Habermann trägt uns „Gedanken zur Ökumene“ von Kardinal Karl Lehmann vor.

Herr Dr. Habermann überreicht Herrn Pfarrer Schrollinger das Buch „Wegweiser Ökumene und Spiritualität“ 
von Walter Kasper.

Es werden mit dem Handy Fotos der heutigen Teilnehmerrunde gemacht.

Vielen Dank an Frau Schrade und die Helfer für die Brezen.

Herr Bergmeier bedankt sich für die Anwesenheit in der heutigen Sitzung, schließt die Sitzung und wünscht 
noch einen schönen Abend.

Herr Pfarrer Schrollinger wünscht allen einen guten Nachhauseweg.

Termine bitte in Kalender eintragen!

Sitzungsende: 21.45 Uhr

gez.
Gertrud Bernt
Schriftführerin


